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Görz Verlagsdruckerei „Ilariana“. bis Tauſend. MmM Verlage de
Vereines der aſilika von quileja In Görz.

Da Titelblatt zeigt bereits, welche Bedeutung dieſe Schrift hatte Sie
entſtan aus einer el von Aufſätzen fů  1 die „Trieſter Zeitung“ und erſchienin 2000 Exemplaren; ſie UL auch ins Italieniſche und Sloweniſche über  1*
ſetzt Als die eutſche Ausgabe vergriffen wWwar, te 3u einer neuen Auflagegeſchritten werden, die Iun „weſentlich veränderter Geſtalt und un bedeutend
erweitertem mfange mit manchen wenig gekannten Nachri

en

4⁰ vorliegt.Der Geſchi

reun ird bis Seite 32 den Ausführungen über die
„Tätigkeit des Patriarchen nach außen“ mit Intereſſe folgen und von
da — Seite ird der Liebhaber T Baudenkmale ſein Vergnügen findenDie hohe edeutung der aſtltta geht chon daraus hervor, daß ſie die Utter⸗
11 von 17 Bistümern Par Für den Archäologen iſt ſie um o wichtiger,als ſie noch ſo manche Teile der vorigen Aſtltta un ſich birgt. Selbſtverſtänd⸗lich hat ſie 3u verſchiedenen Zeiten Ausbeſſerungen erfahren und Zutaten —
halten. So ſtürzte bei einem en 1348 das Mittelſchiff ein, daß es neu
aufgeführ werden mußte. 75  1e Kirche enthält alle etle der älteſten chriſtlichenGotteshäuſer; das Atrium für die Katechumenen, den Portikus für die Ußzendeiund den geweihten Raum, Nn welchem die eiligen Handlungen verrichtet wurden“.
auch die ſogenannte Heidenkirche mit dem daranſtoßenden alten BaptiſteriumUnd eine Uralte Krypta une Abbildung des Aeußeren der Aſtltka iſt dem
Texte vorangeſetzt. Beilage II behandelt „die Moſaikfunde in der aſilika“ mit
Illuſtrationen. Dann olg der „Neubau des Patriarchen Poppo“ eiters kommen
noch „Ergänzungen und Berichtigungen“, Inhalts-⸗, Quellen und 93—
noch ein Perſonen⸗ und Ortsverzeichnis, ſo daß wir eline möglichſt genaue und
recht brauchbare Monographie vor uns haben Daß der Herr Verfaſſer nicht
Quellen
alle Fragen etreffs löſen konnte, liegt un den ſich öfters widerſprechenden

Steinerkirchen Traun. Johann Geiſtberg Y

4 Handbuch für die geſamte Pfarramts⸗Verwaltun
Im Königreiche ayern. Von Dir Karl Auguſt Geiger, Pro
feſſor des Kirchenrechtes Am Lyzeum In Dillingen. Zehnte Auflage de
Anleitung zum geiſtlichen Geſchäftsſtile und zur geiſtlichen Geſchäft
verwaltung. Von Dr Müller. Erſter Teil Regensburg. 1910
Verlagsanſtalt vorm. Manz. 8⁰ VII II 912 — Broſch. M

14.40; gbd —
Der ehemalige Müllerſche „Geſchäftsſtil“ iſt Iun dieſer ageuen Uuflage 3u

einem ſtattlichen erte gediehen, welches über alle dem Pfarrer in der Praxis
vorkommenden Fälle nach kirchlichen und ſtaatlichen Beſtimmungen Uff Pel
teilt Im erſten Abſchnitte wir. Anleitung zUum geſchäftlichen erkehre (Korre⸗ſpondenz mit den römiſchen Kongregationen, Portofreiheit!) gegeben. Im zweitenſchnitte werden die kirchlichen Rechtsverhältniſſe (Errichtung von Teſtamenten,konfeſſioneller Charakter der Schule) erörter Der dritteni das kirchlichePerſonenrecht (Anſtellung, Emeriterung) iſt elne intereſſante und nützliche Lek

Der Paragraph die Trennung des niederen Kirchendienſtes Schul
dienſte ſchlägt ein zeitgemäße Thema an; möchte ſie bald durchgeführt werden
Im Anſchluſſe ird der Eintritt und Austritt aus der 1＋ behandelt Die
gemiſchte Ehe und ihre Kindererziehung erfahren eine ausführliche Erörterung
Wichtig ſind auch die Mitteilungen der religionspolizeilichen und ſittenpolizei—lichen Vorſchriften.

Das auf großem beruhende Buch iſt nicht em Pfarrer, ſon
ern auch allen Prieſtern empfehlen. Denn * können jeden die Fragen nach
Führung eine auswärtigen Doktortitels, nach Erziehung von Waiſenkindern
aus Miſchehen, nach Kirchenſtuhlrechten uſw herantreten. In dem Handbuche
kann ſich jeder Rats rholen
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m auch em Kritiker einige Worte 3u gönnen, der Wunſ nach
Kürzung mancher Stellen ausgeſprochen. Seite  * 534 iſt aus Verſehen bei feier  ·
lichem mpfang der königlichen Majeſtäten „das Ausrücken der Landwehr“ an

geführt, während doch die alte bayeriſche Landwehr nicht mehr exiſtiert. Auf
Seite 823 ollte „evangeliſche Kirche“ „proteſtantiſche Kirche“ geſagt ſein;
denn das Evangelium hat nur die atholiſche 1  2, während den Pro
teſtanten vom Evangelium nicht viel mehr als der Einhand geblieben iſt

Regensburg. nton Weher.
25) Das hochheilige Meßopfer eine bleibende Offen⸗

arung des göttlichen Herzens eſu Von Franz Ser
Hattler Vierte, vermehrte Auflage. Herausgegeben von A  AIrno
Bötſch 8 M‚  (it einem Titelbild Innsbruck. 1911 ruck und Verlag
von Felizian Rauch 432 gbd 2.6

Die aszetiſchen ETte des bekannten Herz Jeſu⸗Apoſtels bedürfen einer
Empfehlung Die vielen uflagen der einzelnen Geiſteserzeugniſſe unſeres Volks—
ſchriftſtellers bürgen fů  1 deren Wert Hattler er  E. da  — Volk, ſeine Bedürf
niſſe, Freuden und Leiden, kennt die Volksſeele und beſitzt die Gabe, um Volke
in der Sprache des Volkes prechen hon die Ueberſchriften der einzelnen
Kapitel in nicht ſelten packend Die beigegebenen Meßandachten entſprechen
ganz der Frömmigkeit des Volkes

öge „das hochheilige gopfer“ aus der er des Herz Je

ſu⸗

Apoſtel
recht vielen Leſern und Leſerinnen neulle ne und! Begeiſterung erſchaffen für
„dieſe bleibende Offenbarung des göttlichen Herzens Je

ſu namentlich in unſerer
Zeit, die im Zeichen der euchariſtiſchen Kongreſſe ſt

autern Oſe Höller 88

Literariſcher Anzeiger.
Bei der großen Menge von Büchern, Broſchüren und Zeitſchriften,

die der Redaktion zugeſandt werden, iſt Es, ſoll die Et  rift nich den
Charakter eines Literaturblattes annehmen, ſchlechterdings unmöglich, inem
jeden erke eine eigene, venn auch noch ſo urze Beſprechung eil
werden laſſen; wir önnen deshalb namentlich kleinere und unbedeutendere
Preßerzeugniſſe *  mM nachſtehenden nur urz zur Anzeige bringen.
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X katholiſch Kirchenrecht ainz 1.  elm Jährlich
. 91  Jahrbuch für Philoſophie III ſpekulative Theologie. Herausgegeben
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